
lichen Pfarrhaus ein Mädchenpensionat. Jahre später ging
sie nach Berlin und baute das Pestalozzi-Fröbel-Haus auf,
das Kindergärten, Erzieherinnenausbildung und geistliche
Gemeinschaft verbinden wollte. Die Autorin berichtet in
diesem Band über das Leben und das wichtige Werk die-
ser faszinierenden Frau.

Kundenorientierte Qualitätsentwicklung in der Heim-
erziehung. Eine Untersuchung. Von Tobias Karpf. ibidem-
Verlag. Stuttgart 2004, 115 S., EUR 19,90 *DZI-D-6864*
Qualitätsmanagement und -entwicklung sind inzwischen
selbstverständliche Begriffe des beruflichen Alltags der
Kinder- und Jugendhilfe. Das vorliegende Buch geht über
Theoretisches und Allgemeines hinaus und verbindet
Grundlagenwissen des Qualitätsmanagements mit der
Praxis stationärer Jugendhilfe. Es stellt qualitative und
quantitative Indikatoren der Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität heraus. Dies erleichtert einerseits die Beschrei-
bung und Dokumentation des Alltagsgeschehens in der
Heimerziehung, andererseits dient es der Messung von
Effektivität und Effizienz im Einzelfall und diesen übergrei-
fend, wie von mehreren Zertifizierungsverfahren gefordert.
Auf Grund der Einarbeitung aktuellster Forschungsergeb-
nisse zu den Effekten stationärer Jugendhilfe stellt dieses
Buch eine gute Grundlage für ein erfolgreiches Qualitäts-
management in der Heimerziehung dar.

Die Individuelle-Tinnitus-Therapie. Ein Übungsbuch mit
CD. Von Hans-Jürgen Heinrichs. Patmos Verlag. Düsseldorf
2004, 57 S., EUR 24,90 *DZI-D-6883*
Millionen von Menschen leiden unter Tinnitus – eine äußerst
schwierig zu behandelnde Krankheit. Gerade weil es so
unberechenbar ist, löst das Pfeifen, Brummen oder Sausen
bei vielen Betroffenen oft Panik und Schrecken aus. Dieses
vorliegende Buch mit CD erklärt das Phänomen Tinnitus
und präsentiert eine neue Therapie, die sich auch bei Hy-
perakusis – Geräuschüberempfindlichkeit – bewährt hat.
In einer Reihe von praktischen Übungen führt der Autor
vor, wie durch Gedankenreisen und Visualisierungen Ge-
fühle wie Trauer oder ohnmächtige Wut neu erlebt und
Veränderungen in Gang gebracht werden können.

Krisenintervention. Ein fallorientiertes Arbeitsbuch für
Praxis und Weiterbildung. Von Stefanie Kunz und anderen.
Juventa Verlag. Weinheim 2004, 192 S., EUR 14,– 
*DZI-D-6884*
In allen psychosozialen, aber auch anderen Berufsfeldern,
sind Professionelle immer wieder mit Krisen konfrontiert.
Ohne entsprechende Aus- oder Weiterbildung in Krisenin-
tervention bedeutet das häufig eine Überforderung.Doch ein
adäquater Umgang mit Menschen in Krisen ist erlernbar.
Die Autorinnen verschränken Praxis und Theorie mitein-
ander und zeigen Beispiele für individuell zugeschnittene
Kriseninterventionen. Über den Bereich der psychosozialen
Praxis und Ausbildung hinaus gibt das Buch Anregungen
für den beruflichen Alltag anderer Professionen und Berei-
che wie Schule, medizinische Versorgung und Polizei. Die
Autorinnen beleuchten verschiedene Krisen und machen
den Beratungsverlauf praktisch nachvollziehbar. Ein allge-
meines Prinzip von Krisenintervention und die wichtigsten
theoretischen Bezüge vervollständigen die Auseinander-
setzung mit dem jeweiligen Thema.
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